
Dorf-Adventkalender in Loretto

E
rstmals wurde in Loretto ein „Dorf-

Adventkalender“ ins Leben geru-

fen. Jeden Abend, vom 1. bis zum

24. Dezember wurde bzw. wird ein

neues Adventfenster aufgemacht.

Das letzte Fenster wird am Heiligen

Abend bei der Basilika geöffnet.

Die Fenster wurden von verschie-

denen Familien und je eines auch von

der Volksschule und der Gemeinde

gestaltet. Bei einem kleinen abendli-

chen Rundgang durch Loretto konn-

te man manch zauberhafte Fenster-

bilder mit  Engeln, Sternen und  Weih-

nachtsmännern, angestrahlt von

Weihnachtskerzen, beobachten.

EREIGNIS

Bgm. Kozar mit den Organisatoren Christine Gruber und Eva Authried.
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In kleinen Gruppen wurde erzählt und diskutiert und

wurden Meinungen ausgetauscht.

Stimmungsvoller Adventmarsch

B
ei dem am 7. Dezember

2002 von den Familien

Gruber und Authried orga-

nisierten Adventmarsch zum

Steinbruch (Happel) hatten

sich mehr als 20 Personen,

in der Römerstraße eingefun-

den. Bei richtigem Adventwet-

ter - es schneite ganz leicht -

ging es zum Steinbruch, wo

bereits ein wärmendes La-

gerfeuer angezündet war. Der

mit Fackellichtern beleuchte-

te kleine Platz und leise Weih-

nachtsmusik trugen das ihri-

ge zur romantischen Advent-

stimmung bei. Heisser Tee,

Punsch und Glühwein sowie

die herrlich schmeckenden

Brote taten noch Zusätzliches

zur guten Stimmung. In klei-

nen Gruppen wurde erzählt

und wurden Meinungen aus-

getauscht, bis man dann all-

gemein vor Mitternacht den

Heimweg antrat.

Ball der Feuerwehr
1. März 2003

Gasthaus Graf, Loretto

AUFGELESEN

Der Adventkranz hängt

in der Kirche, im Kinder-

garten und auch bei uns

zu Hause. Ohne den Ad-

ventkranz mit seinen vier

Kerzen können sich viele

die Adventzeit nicht vorstel-

len.

Schon aus der Antike

kennen wir den Kranz als

Siegeszeichen. Symbol für

den keineswegs aus-

sichtslosen Kampf des

christlichen Menschen

gegen das Dunkle des

Lebens soll auch der mit

vier Kerzen geschmückte

Adventkranz sein.

Diese schöne Sitte ist

übrigens ein sehr junger

v o r w e i h n a c h t l i c h e r

Brauch, der noch zu Be-

ginn unseres Jahrhun-

derts in vielen deutschen

Familien unbekannt und

keineswegs Vorläufer des

Weihnachtsbaumes war.

Gegen das Dunkle
im LebenDie Adventfenster der Familie Heinz Wagner (o.), der

Familie MR Karl Tichy (li.) und der Gemeinde (u.).
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2003

wünschen

Bürgermeister Felix Kozar
und

die Mitglieder des Gemeinderates.


